
4 I. Verkehrs wesen.

Joge und Eckbalkon 6 Mark. Seitenbalkon: 1. Sitzreihe 5 Mark. 2. und 3te 4 Mark.
Sperrsitze: 1. bis 6. Sitzreihe 4 Mark. 7. bis 12. 3,50 Mark. 13. bis 18. 3 Mark. Unter

logen: Prosceniumsloge links: (i Mark. Seitenlogen : Loge 1. 4 Mark. Logen 2 bis 5
3 Mark. Parterre: 2Maik. Zweiter Rang: Prosceniumslogen 4 Mark. Mittelbalkon 3 Mark.
Eckbalkon 2,50 Mark. Seitenbalkon: 1. Sitzreihe 2,50 Mark. 2. und 3te 2 Mark. Dritter

Rang: Mittelbalkon: 1. bis 4. Sitzreihe 1,50 Mark. 5. bis 7. 1 Mark. Chorlogen 1 Mark.

Seitenbalkon: nummerierte Plätze 0,75 Mark, nicht nummerierte Plätze 50 Pfennig.
M. Tiii •me der St. Martinskirche. Herrliche Aussicht, täglich zugängig.

4. Verkehrswesen.
A. Eisenbahn-Fernverkehr.

Abfahrtszeiten von Cassel.

a) In der Richtung nach Frankfurt a. M.
*250 *040 6l0 817 *940 V. 117 *336 *434 440

*657 815 II06 N.

b) In der Richtung nach Bebra-Eisenach
and Bebra-Hanau.

*‘2i0 5l0 830 *Ü20 V. 244 *345 *647 735 lloO N.

c) ln der Richtung nach Hannover.
*12lg *3 oö 600 9l0 *10oO V. *116 *424 435

650 N.

d) In der Richtung nach Nordhausen.
*3os 4 oo 7io *1052 llig V. *352 4 o 2 800 IO15 N.

e) I 11 der Richtung nach Westfalen.
*303 585 845 * 1140 V. *202 2l0 *800 430 645

805 II34 N.

f) I 11 der Richtung nach Waldkappel.
7is V. I50 635 Werktags, 7i 0 N.

von Bettenhausen 744 V. 224 7io Werktags, 7 4 bN.

g) I 11 der Riclitung nach Volkniarsen.
6oe 855 V. 240 630 Werktags, 830 N.

Die mit * bezeichneten

(Fahrplan v. 1. 10. 1901.)

Ankunftszeiten in Cassel.

a) In der Richtung von Frankfurt a. M.
* 12oe *255 Ö 25 742 * 9 30 lU? V. * 12 M 332

*342 *4l4 854 1126 N.

b) In der Richtung von Hanau-Bebra
und Eisenacli-Bebra.

*2*3 640 835 *1 125 v. *1.35 2 oo *247 610 * 7 öi lOeo N.

c) In der Richtung von Hannover.
12 5 i 4 5 7 *Ö3o 642 Werktags, *9so IO42 V. 230

*4l4 *645 10ü4 N.

d) In der Richtung von Nordliausen.
I2öl *2.35 801 H29 V. I53 *3x2 340 *?42 9 0S N.

e) In der Richtung von Westfalen.
*23o 632 Werktags, 809 IO42 *llio V. 2oo *328

Ö30 *Ö38 7l3 IO45 N.

f) I 11 der Richtung von Waldkappel.
7io Werktags, 816 V. 2 ö 3 932 N.

in Bettenh. 63s Werkt., 737 V. II55 2i 8 73 5 859 N.

g) In der Richtung von Volkmarsen.
645 Werktags, 800 IO28 V. 3n IO13 N.

Züge sind Schnellzüge.

B. Post- und Telegraphenverkehr.
Zur Beachtung.

Eingaben über Angelegenheiten des laufenden Betriebsdienstes bei den Post- und

Telegraphenanstalten, z. B. Anträge auf Nachsendung oder Zurückziehung von Postsendungen,
wegen Abholung derselben von der Post; Anträge auf Nachforschungen nach dem Verbleibe
gewöhnlicher Briefsendungen und auf Ablassung von Laufzetteln wegen anderer Sendungen,
Anfragen in Bezug auf die Beschaffenheit und Frankierung der Postsendungen, über die Zu
lässigkeit von Gegenständen zur Postbeförderung, über den Gang der regelmässigen Postver
bindungen; Anzeigen über Wohnungswechsel, Veränderungen in .der Firmenbezeichnung und
Vollmachtsertheilungen, wegen Ueberhebung von Gebühren u. dergl. m. sind an das beteiligte

Postamt zu richten. Anträge wegen Herstellung neuer Fernsprechanschlüsse, wegen Verlegung

bestehender Sprechstellen, wegen Aenderung oder Erweiterung der technischen Einrichtungen in
solchen, wegen Kündigung von Sprechstellen oder einzelnen Apparaten und wegen Aenderung
der Eintragungen im Teilnehmerverzeichnis, Beschwerden über Unregelmässigkeiten im Tele
graphen- und Fernsprechbetriebe, sowie Anträge auf Erstattung von Telegramm- und Fernsprech
gebühren sind an das Telegraphenamt zu stellen. Nur wenn Veranlassung vorliegt, gegen die

Entscheidung eines Post- oder Telegraphenamts Berufung zu ergreifen, ist die Ober-Postdirektion,
als die obere Instanz, zuständig.

a. P o s t - V e r k e li r.

-Privat-Personenfuhrwerk.
Vom Postamt 1 (Königsplatz) ausgehend.

Zwischen Cassel und Balhorn.

Aus Cassel 4&gt;5 Nachm., in Balhorn 830 Abds.

„ Balho^p 5i5 Vorm., Cassel 9 4 5 Vorm.


